
Code of Conduct 
Antrag an die Generalversammlung am 10. Dezember 2025 
 

Allgemeine Informationen 
Der Begriff „European Forum Alpbach“ („EFA“) umfasst in diesem Dokument den 
gemeinnützigen Verein European Forum Alpbach (EFA Verein), die gemeinnützige 
Privatstiftung European Forum Alpbach (EFA Stiftung) und das Forum Alpbach Network 
(FAN). Wenn bestimmte Leitlinien nur für eine der Institutionen gelten, wird dies ausdrücklich 
erwähnt. 
 
Seit 1945 bietet das European Forum Alpbach einen Ort zum Denken, einen Raum zum 
Handeln und Platz, um miteinander in Dialog zu treten. Junge Menschen kommen hier mit 
den innovativsten Köpfen aus Politik, Wirtschaft, Zivilgesellschaft, Kultur und Wissenschaft 
zusammen. Gemeinsam entwickeln sie Ideen für ein starkes, demokratisches und 
vielfältiges Europa. Im Sinne sozial nachhaltiger Entwicklung fördert das EFA Inklusion, 
Solidarität, Gleichberechtigung, Integrität, Respekt und gegenseitiges Verständnis. 
Die in diesem Verhaltenskodex festgelegten Richtlinien gelten für alle Personen, die am 
European Forum Alpbach teilnehmen, nämlich:   
 

• die Vorstände des EFA, die Mitarbeiter:innen des European Forum Alpbach 
(Verein und Stiftung),   

• den Vorstand des Forum Alpbach Network,   
• die IGs und Clubs des Forum Alpbach Network sowie ihre Mitglieder und ihre 

Stipendiat:innen   
• die Stipendiat:innen der Stiftung European Forum Alpbach   
• die Akteur:innen, Teilnehmer:innen und Partner:innen des European Forum 

Alpbach    

Von allen Beteiligten wird ein respektvolles und professionelles Verhalten erwartet – sowohl 
gegenüber dem Veranstaltungspersonal als auch gegenüber anderen Teilnehmer:innen und 
Partner:innen. Diese Erwartung gilt für alle offiziellen und inoffiziellen Veranstaltungen des 
EFA, auch in digitalen Räumen. 
(Professionelles Verhalten und angemessenes Auftreten sind jederzeit gegenüber dem 
Veranstaltungspersonal, den Veranstaltungsteilnehmer:innen und den Auftragnehmer:innen 
innerhalb und außerhalb des Veranstaltungsgeländes sowie bei regionalen Treffen, 
Diskussionsveranstaltungen oder anderen vom EFA organisiserten Veranstaltungen 
erforderlich.) 
 
(Wir bitten Sie, die oben..) Alle Teilnehmer:innen sind verpflichtet, die unten genannten 
Richtlinien für ein soziales Miteinander auch bei der digitalen Interaktion mit anderen 
Teilnehmer:innen zu beachten. Das EFA behält sich das Recht vor, eine:n Nutzer:in der 
EFA-Veranstaltungsapplikation von der Anwendung zu sperren, wenn dies notwendig 
erscheint. 
 

  



(Verhaltensregeln) Richtlinien  
Das EFA steht allen Menschen offen, ungeachtet ihres Alters, Geschlechtes oder ihrer 
Geschlechtsidentität, sexuellen Orientierung, geistigen und körperlichen Fähigkeiten, 
Hautfarbe, nationalen und sozialen Herkunft, Ethnie, Religion oder Weltanschauung. (richtet 
sich an Menschen, ungeachtet ihres Geschlechts oder ihrer Geschlechtsidentität, Alters, 
sexueller Orientierung, geistiger und körperlicher Fähigkeiten, Hautfarbe, nationaler Herkunft 
und Ethnie, Religion oder Weltanschauung oder sozialer Herkunft.)  
Respekt, Ehrlichkeit und Diskretion sind die Grundwerte unserer täglichen Arbeit. Wir 
erwarten diese Grundhaltungen von unseren Mitarbeiter:innen, Partner:innen, 
Teilnehmer:innen und Stipendiat:innen. Wir verurteilen jede Art von Diskriminierung auf das 
Schärfste.  
 
Unsere Richtlinien für ein soziales Miteinander lauten wie folgt:  

• Wir achten aufeinander und übernehmen gemeinsam die Verantwortung für die 
Aufrechterhaltung einer respektvollen und sicheren Gemeinschaft.  

• Wir behandeln andere so, wie wir selbst behandelt werden möchten. Bei 
Unsicherheiten zögern wir nicht, nachzufragen und voneinander zu lernen.  

• Wir respektieren die von jeder Person gewählten Namen, Pronomen und Gender-
Identitäten.  

• Wir achten den persönlichen Raum und die Besitztümer anderer.  
• Wir leben gegenseitigen Respekt und guten Willen. Missverständnisse klären wir 

offen und entschuldigen uns für entstandenen Schaden. Für uns am EFA ist eine 
offene und gewaltfreie Konflikt- und Diskussionskultur essenziell.  

• Jegliche Form von sexistischem, rassistischem, ableistischem, klassistischem, 
homo-, trans- oder queerfeindlichem sowie, religiös-diskriminierendem, 
gewaltvollem oder anderweitig menschenfeindlichem Verhalten wird nicht 
toleriert. 
Wir dulden keine Form von sexueller Belästigung oder Gewalt. Beleidigende 
Handlungen oder verbale Äußerungen bezüglich Geschlecht, Alter, sexueller 
Orientierung, geistiger und körperlicher Fähigkeiten, Hautfarbe, nationaler 
Herkunft und Ethnie oder sozialer Herkunft haben in unserer Gemeinschaft 
keinen Platz. 

• Wir respektieren persönliche Grenzen und achten auf einen klaren, informierten 
Konsens in allen Interaktionen. Ein ‚Nein‘ ist ohne Diskussion zu akzeptieren. 
Wir respektieren Grenzen und akzeptieren ein „Nein“ ohne Widerworte. 

• Wir stehen gemeinsam gegen Mobbing, Schikane, Einschüchterung oder 
Bedrohungen, egal ob online oder offline. Solches Verhalten wird in unserer 
Gemeinschaft nicht geduldet.  

• Von EFA-Mitarbeiter:innen wird erwartet, dass sie eine vorbildhafte Rolle in 
Bezug auf angemessenes Verhalten und bei der Gewährleistung der Wirksamkeit 
dieses Verhaltenskodexes übernehmen. 

  



Folgen eines Verstoßes gegen den Verhaltenskodex  
Das EFA stellt während der Jahreshauptkonferenz die Anwesenheit eines Ombudsteams 
sicher, das in Fällen von Diskriminierung und Verstößen gegen die oben genannten 
Vereinbarungen Unterstützung und Hilfe bietet. Das Ombudsteam vermittelt bei 
Streitigkeiten und beurteilt alle gemeldeten Fälle während der jährlichen Veranstaltung des 
European Forum Alpbach. 
 
Das EFA ermutigt alle Teilnehmer:innen, Stipendiat:innen, Partner:innen des EFA und 
Mitarbeiter:innen, diskriminierendes oder grenzüberschreitendes Verhalten zu melden und 
sich darüber hinaus bei Bedenken oder Fragen an das Ombudsteam zu wenden. Jede 
Wahrnehmung wird ernst genommen und gemeinsam reflektiert, um eine angemessene und 
faire Einschätzung der Situation zu ermöglichen. Das EFA garantiert den Schutz der 
Identität der meldenden Person und stellt sicher, dass jede Meldung mit Sensibilität und 
Verhältnismäßigkeit behandelt wird. Anliegen können auch anonym vorgebracht werden. 
Das EFA ermutigt Teilnehmer:innen, Stipendiat:innen, Partner:innen des Forums und 
Mitarbeiter:innen, jeden Verdacht auf einen Verstoß gegen die oben genannten Grundsätze 
auch unterjährig zu melden und das EFA auf Fragen, Vorschläge und Bedenken 
aufmerksam zu machen. Wenn Sie ein Anliegen vorbringen, erleichtern sie die 
Kommunikation, wenn Sie sich identifizieren. Sie können jedoch auch anonym bleiben. Das 
EFA garantiert den Schutz Ihrer Identität gegenüber Dritten. 
 
Bewertung eines Falles und Folgen: 
 
Das Ombudsteam prüft (in jedem Fall), ob möglicherweise ein Verstoß gegen den 
Verhaltenskodex vorliegt. Kann die Angelegenheit nicht zur Zufriedenheit aller Beteiligten 
geklärt werden oder geht das Ombudsteam von einem Verstoß gegen den Verhaltenskodex 
aus, wird der Fall dem EFA-Vertrauenskomitee (bestehend aus Geschäftsführung, einem 
Unit Head, mindestens einer Person aus dem FAN-Board sowie dem Ombudsteam) 
vorgelegt. Das Vertrauenskomitee evaluiert gemeinsam die erforderlichen weiteren Schritte, 
beispielsweise die potenzielle Notwendigkeit den EFA-Vorstand miteinzubeziehen, und 
ergreift geeignete Abhilfemaßnahmen. 
 
Diese Maßnahmen können disziplinärer Natur sein, bis hin zu z.B. Kündigung des 
Arbeitsverhältnisses, Ausschluss von Teilnehmer:innen oder Stipendiat:innen für zukünftige 
Veranstaltungen sowie Ausschluss eines Mitglieds des Forum Alpbach Network.  
Wenn Sie oder jemand anderes sich unsicher oder unwillkommen fühlen oder wenn Sie das 
Gefühl haben, dass jemand gegen den Verhaltenskodex verstoßen hat, wenden Sie sich 
bitte an das Ombudsteam: ombudsteam@alpbach.org 
 
  



Code of Conduct 
Proposal to the General Assembly December 10, 2025 

General Information  

The term "European Forum Alpbach" ("EFA") in this document includes the European Forum 
Alpbach non-profit association (EFA Association), the European Forum Alpbach non-profit 
private foundation (EFA Foundation) and the European Forum Alpbach Network (FAN). If 
certain guidelines only apply to one of the institutions, it is mentioned explicitly. 
 
Since 1945 the European Forum Alpbach has been a space and place for the emergence of 
reflection, action, and dialogue. It brings together young people with the most innovative 
minds from politics, business, civil society, culture, and science to drive ideas for a strong, 
democratic, and diverse Europe. To develop social sustainability, the EFA fosters inclusion, 
solidarity, equality, integrity, respect and mutual understanding. 
The guidelines set out in this Code of Conduct apply to all persons participating in the 
European Forum Alpbach, namely: 
  

• the executive boards and staff of the European Forum Alpbach association and the 
European Forum Alpbach Foundation, 

• the Forum Alpbach Network Board, 
• the IGs and Clubs of the Forum Alpbach Network and their scholarship holders, 
• the scholarship holders from the European Forum Alpbach Foundation, 
• the contributors, participants, and partners of the European Forum Alpbach. 

 
All participants are expected to behave in a respectful and professional manner – towards 
event staff, fellow participants, and partners. This expectation applies to all official and 
unofficial events of the European Forum Alpbach, including those taking place in digital 
spaces. 
Professional and appropriate conduct are required at all times towards staff, event 
participants and contractors inside and outside the event’s premisses as well as during 
regional meetings, roundtables or other events organized by the EFA. 
 
The guidelines for social interaction listed below must also be observed when interacting 
digitally with other participants. The EFA reserves the right to block a user of the EFA event 
application from the application if this appears necessary. 
  



Guidelines 
The EFA is open to all people, regardless of their sex, gender, age, sexual orientation, skin 
colour, nationality, religion or belief, disabilities or social background.    
Respect, honesty and confidentiality are the core values of our daily work. We expect this 
attitude from our employees, partners, participants and scholarship holders. We utterly 
condemn any kind of discrimination and harassment.  
 
Our guidelines for social interaction are as follows:  

• We look out for each other and take joint responsibility for maintaining a respectful 
and safe community.   

• We treat others as we would like to be treated ourselves. If we are unsure, we do not 
hesitate to ask and learn from each other.   

• We respect everyone's chosen names, pronouns and gender identities.  
• We respect everyone's personal space and possessions.  
• We live mutual respect and goodwill. We resolve misunderstandings openly and 

apologise for any harm caused. An open and non-violent culture of conflict-solving 
and discussion is essential for us at EFA. 

• Any form of sexist, racist, ableist, classist, homophobic, transphobic, queerphobic, 
religiously discriminatory, violent or otherwise misanthropic behaviour will not be 
tolerated. 
We do not tolerate any form of sexual harassment or violence. Insulting actions or 
verbal statements regarding gender, age, sexual orientation, mental or physical 
abilities, skin colour, nationality, ethnicity, religion and social background have no 
place in our community. 

• We respect personal boundaries and ensure a clear, informed consensus in all 
interactions. We accept a "no" without any objections. 

• We do not tolerate bullying, harassment, intimidation or threats, whether online or 
offline. 

• EFA employees are expected to take a leading role in appropriate behaviour and in 
ensuring the effectiveness of this Code of Conduct. 

 

 
  



Consequences of Violations to the Code of 
Conduct 
The EFA ensures the presence of an Ombudsteam during the annual main European 
Forum Alpbach event, who supports and assists in cases of discrimination and breaches of 
the rules stated above. The Ombudsteam mediates disputes and assesses all reported 
cases. 
The policy applies at all times. 
 
The EFA encourages participants, scholarship holders, EFA partners and staff to report 
discriminatory or transgressive behaviour. In case of concerns and/or questions, everybody 
is invited to contact the Ombudsteam. (The EFA team will consult with the ombudsperson 
team as needed to review cases and coordinate appropriate action.) Every report 
(perception) is taken seriously and jointly reflected upon in order to enable an appropriate 
and fair assessment of the situation. The European Forum Alpbach (EFA) guarantees the 
protection of the identity of the reporting person and ensures that each report is treated with 
sensitivity and proportionality. Reports can also be submitted anonymously. 
 
The EFA encourages participants, fellows, partners of the Forum and staff to report any 
suspicion of a violation of the above principles also during the year and to bring questions, 
suggestions and concerns to the attention of the EFA. When raising a concern, you should 
identify yourself to facilitate communication; however, you may remain anonymous. The EFA 
guarantees the protection of your identity from third parties. 
 
Evaluation of a case and its consequences: 
 
In each case, the Ombudsman team checks whether there may have been a breach of the 
Code of Conduct. If the matter cannot be resolved to the satisfaction of all parties involved or 
if the Ombudsteam assumes that there has been a breach of the Code of Conduct, the case 
is submitted to the EFA Confidence Committee (consisting of the Secretary General, one 
Unit Head, at least one person from the FAN Board as well as the Ombudsteam). The 
Confidence Committee jointly evaluates necessary further steps, such as the potential need 
to involve the EFA Board and takes appropriate remedial action.    
These measures may consist of disciplinary measures, e.g. termination of employment, 
exclusion of participants or scholarship holders for future events and exclusion of a member 
of the Forum Alpbach Network.  
 
If you or someone else feels unsafe or unwelcome, or if you feel that someone has violated 
the Code of Conduct, please contact the Ombudsteam: ombudsteam@alpbach.org 
 

mailto:ombudsteam@alpbach.org

